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PRESSEMITTEILUNG 

Text: 

Oberbürgermeister Karl-Heinz Schlumberger und Julis einig! 
Stopp der Neuverschuldung!  
 
-Bild bitte hier einfügen-  
Bildunterschrift: v.l.n.r. Daniela Schraft, Lisa Lenz, Oberbürgermeister Karl-Heinz Schlumberger, Benjamin 
Seiband, Melanie Schulz, Daniel Hannebauer 
 

Die erst vor kurzem neu gegründeten und sehr aktiven Julis Remseck hatten nun die 
Gelegenheit, sich offiziell beim Herrn Oberbürgermeister Schlumberger vorzustellen. An 
dieser Stelle möchten wir uns für das konstruktive und angenehme Gespräch bedanken. 
  

Beim gemütlichen Brunch am Samstag Morgen konnten wir einige sehr aktuelle Themen 
mit Herrn Schlumberger diskutieren, unter anderem über die positive Entwicklung 
Pattonvilles, die geringe Jugendkriminalität in Remseck, die zweite Bauphase des 
Jugendzentrums beim Haus der Jugend und über den Stopp der Neuverschuldung. 
Schnell war man sich darüber einig, dass auch eine Stadt in den Jahren, in denen man ein 
paar Euro mehr zur Verfügung hat, diese nicht großspurig aus dem sprichwörtlichem 
Fenster werfen darf.  
 

Die Julis Remseck vertreten deshalb die Meinung, dass Wahlgeschenke der 
Vergangenheit angehören sollten. Auch das neueste Geschenk an den Gemeinderat in 
Remseck, der sich kürzlich eine Renovierung des Sitzungssaals für € 115.000,- gönnte. 
Darin enthalten sind ein neuer Teppich, eine neue Multimediaausstattung und weitere 
Umbauten. Und das obwohl die Komplettsanierung des Rathauses (inklusive 
Sitzungssaal) in knapp vier Jahren ansteht.  
 
Die Jungen Liberalen Remseck fordern aber nicht nur den Stopp der 
Neuverschuldung, sondern auch den Abbau der bestehenden Schulden, die alle 
Bürger Remsecks - ganz besonders die jüngeren Generationen - tilgen müssen.  
Allerdings sollten sinnvolle Projekte weiterhin unterstützt werden.  
 

Die jährlichen Zinsrückzahlungen in Höhe von ca. eine Millionen Euro belasten die 
Gemeinde sehr stark und dürfen nicht weiter erhöht werden. 
 
Wenn Du mehr über das Thema Neuverschuldungstopp wissen möchtest, dann besuche 
uns doch im Web auf www.julis-remseck.de, dort findest Du auch einen ausführlicheren 
Bericht.  
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